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Große Forderungen
der Lokomotivhcizer

BcrlanM 35 bis 5proz. Lohn
- zulage und mechanische Vcrbrfse

rungcn an Maschinen.

Clevrland, O., 13. August. In
der Abschlußversammlung der hier
seit Dienstag in Sitzung befindlichen
300 Gencralvorsitzcr der Brüderschaft
der Lokomotivhcizer und Helfer in
den Vereinigten Staaten und Kana
da, welche etwa 117,000 Mitglieder
Zählt, wurde der Beschluß grfaßt, ei
ne Lohnzulage von 35 bis 65 Pro-zc-

zu fordern.
Außerdem wird an die Vahnvcr

waltung auch das Verlangen aestcllt

,i
Freiheit und Gerechtigkeit wird in derselben öas

Wort geredet; Friede nach Zlutzen und Innen
soll gefördert werden

Der Präsident bleibt sieben Jahre lang im Amt

Banditen setzen zwei amerikanische Armeeslkeger
gefangen und verlangen für deren Frei-

lassung 9.5M0 cösegeld

Carranza scheint nicht Herr der 5age zu sein

Die ncne Ncichsvcrfassnng.
Berlin, 18. Aug. Eingangs des

Vworts der nunmehr in Kraft be
findlichcn neuen deutschen Rcichsver

fassung hciht es: "Das deutsche

Volk, in allen seinen Zweigen Her

cint dastehend, und von dem Wil
Icn beseelt, sein Reich in Bezug
auf Freiheit und Gerechtigkeit zu
erneuern und zu kräftigen, den Frie

I den nach Innen und Außen sowie
' den sozialen Fortschritt zu fördern.

Recht zu, den Präsidenten, den Kanz
ler und das Ministerium zur Vcrant
Wartung zu ziehen. Beschuldigun
gen, auf welchen sich die Anklagen
beziehen, müssen von 100 Reichs

tagsmitgliedern unterzeichnet sein,
cho der Fall vor ein Gericht gebracht
werden kann

Der Reichsrat besteht aus Vertre
tern der Einzclstaaten, von welchen
jeder zu mindestens einer Stimme
berechtigt ist. Die Vertretung der
größeren Staaten wird der Vcvöl
kcrung entsprechen und wird nach
der Zahl der Einwohner innerhalb
des entsprechenden Staates bestimmt.
5lcin Staat darf mehr als Zwei
fünftel aller im SZcichsrat abgegcbc
neu Stimmen kontrollieren. Der
Reichsrat muß seine Zustimmung da
zu geben, will Prcuszcn die Hälft
aller Gesetzvorschläge einbringen, au
her die Regierung unternimmt es,
(Gesetzvorlagen zu unterbreiten, von

hat diese Verfassung angenommen."
In dem ersten Abschnitt wird das

deutsche Reich als ein republikanisches
Staatswcsen erklärt, in welchem das
Volk souverän ist. Die Gebiets,
grenzen werden darin beschrieben,
die Landesfarbcn als schwarz-rot- .

gold bestimmt und die Regeln des
Völkerrechts wctden für das Reich
als maßgebend bestimm!.. Exklusive

legislative Rechte werden vorgesehen
:n Bezug auf: Auswärtige Angele

..' genheüen, Kolonien, Bürgertum.
Einwanderung. Landesverteidigung,
2!ünzwefen, 8-ß- Telegraph und
Telephon, Neubevolkerung, Mutter
schaft, Sanität, Arbeitcrverficherung,
Schutz für Arbeiter und Angestellte,

Konfiszierung, Versorgung verwun-Mete-

Soldaten und deren Anacliö,

? riaen. Sozialisieruna natinimler

Hilfsquellen, wirtschaftliche Unter
uehmungen, Fabrikwcsen, Handel.
Festsetzung von Preisen, ökonomische

Produktion, Maß und Gewicht im
Handel. Ausgabe von Papiergeld,
iu'.i in Lebensmitteln. Industrie

) artikcl, Bergwerke, Versicherung,
') Handelsmarine, Kontrolle der Fische
I rei in hnn öiTTiiipnnptnntfprtr irnS firr

1 dee Küste, Eisenbahnen. Automobil.

pmcbt, Transportation zu Land,
Laster und tu der Luft, Landstra.

Ü f.flYirt"i. mX (irt n

Tentsch-Ocstkrrklc- h

Tu Hilfsfonds hat henke einen be
deutenden ortschrltt zn vrr

zeichnen.

Das Interesse im Staate wachst.

Ter Omaha Plattdeutsche Verein hat
$1,000 znm Hilfsfonds gestiftet.

Der Hilfsfonds für die notleidcn
den Teutschen und Deutsch.Ocstcrrei
chcr hat heute eine größere Zunahme
zu verzeichnen, was jeden Menschen
freund mit aufrichtiger Freude er
füllen sollte. Eine Anzahl größerer
Beträge wird man unter den Beistcu.
erungcn vorfinden. So ist es reck,t,

jedermann gcbe nach seinem besten
Können und Vermögen. Die Not
draußen ist über alle Maßen groß
und rasche Hilfe ist dringend nötig.

Der Omaha . Plattdeutsche Verein
hat in seiner Versammlung am
Sonntag ein hehres Beispiel der
Menschenfreundlichkeit gegeben, in
dein cr für den Hilfsfonds die Sum
n voll $1.000 bcivilligte. Präsident
Henry Rodaiburg legte die Sache den
Mitgliedern in eindringlicher Weise
an's Herz, worauf Henry Bastion
den Antrag stellte, $1,0(10 zu bcwilli.
gen, der. mehrfach unterstützt, ange.
nomnien wurde. Die Summe des
Plattdeutschen Vereins ist in der heu
tigcn Aufstellung des Finanzsekretärs
noch nicht verzeichnet. S wird dort
ihren Platz finden, sobald der Scheck
beim Finanzsekretär cingttroffen ist.
Wir wollen aber die Tar des Platt
deutschen Vereins bereits heute im
Rahmen des regulären Berichts cr
wähnen, dainit er Nachahmung fin-de- n

möge.
Die Hilfs-Gesellscha- fl wird im

Laufe der näcksten Tage die Rainen
ihrer Vizc.Präsidentm, des Schatz.
Meisters und der noch nötigen Komi
tces bekannt geben, worauf mit aller
5lraft an das Sanmielwerk gegangen
werden kann.

Berichte von auswärts zdaen. da
sich ein Interesse für den Hilfsfonds
zu regen beginnt. . Derr Richard
Göhnng schreibt, aus Grand Island,
Kfi 'in. rtTYrt Si.v. S..f. l - : -
U"U L uut vuinviui JtUlllJtH (Ulllt
zu einer Versammlung einzuberufen
beabsichtigt, um das Werk zu begin.
nen.

Eine höchst erfreuliche Nachricht ist
aus Sioux City eingelaufen. Tort
hat Herr A. Hallcr, von der Firma
Hallcr Bros. Auto Supply Co., sich
so stark für das iebeswerk intercs
siert, daß er die Stelle als Vize
Präsident für die hiesige Organisa
tion angenommen und $100 für das
hiesige Hilfswcrk emgesanvt hat. Er
ging abcr ivciter und bat es jetzt
übernommen, das Hilfswerk in
Sioux City selbst zu organisieren.
Zu diesem Zwecke plant er eine Mas.
scnvcrsaminlung im dorrigen Audito
rium mit passenden Rednern und die
Aufnahme einer großen Kollekte.

Das' Vorgehen des Herrn Haller
sollte auch in anderen Städten Iowas
Nachahmung finden.

7. Finanzbericht.
Bisher veröffentlich! $1852.50
Charles Elsasscr, Omaha.. 5.00
Ungenannt. Omaha . . 25.00
Haller Bros., Sioux City . . 100.00
Frau Louise Ochme, David

City. Neb 10.50
Frl. Johanna Oehmc. Da

vid City, Neb 5.00
Ungenannt aus Charter

Oak, Ja 10.00
W. A. A. Hamann, Fre

mont. Neb 25.00
tfrau 3. xantz, -- nmy

field, Nv;b 100.00
D. Lcifing, Arapahoe, Neb. 100.00
Fred Krug, Omaha 100.00
Ein Pfälzer,. Omaha.... 5.00
Rud. Bml, Omaha 10.00

Zusammen .$2318.00

Keine Versicherung für Saloons.
Atlantic City. N. I.. 18. Aug.

Sämtliche Feuerversicherungs.Gesell.
schaften in Philadelphia haben be

schlössen, keine Versicherung von
Wirtschaften mehr zu übernehmen.

Kräftiger Greis von 95 Jahren.
Noblcöville. Ind.. 18. Aug. Clark

Milligan. der im nördlichen Teil
von Hamilton County wohnt, kam
bor etlichen Tagen nach Nobles
bille, kaufte sich ein Automobil und
fuyr mit demselben nach Hauie. Es
haftet nichts Ungewöhnliches an die
senk ü3 Jahre alten Mann, der sein
Automobil sclbt nach Hause fahrt,
als daß er bei guter Gesundheit
ist, seinen Weizen mit der Sichel
schnitt und denselben zu Garben
band. Im letzten Frühjahr hackte cr
ist Acker Com und pilanztc 100

vier Meizschenopfer

Tan Esch und Gattin schwer verletzt;
drei Kinder verwundet nd

vier andere getötet.

Beatrice, Neb., 18. August. Ein
Zummmcnstoß zwischen eurem voll,
besetzten Auto und dem Burlington
Passagicrzng No. 90, der sich an
der Bahnkreuzung bciHoag ereignete,
hat vier Menschenopfer gefordert,
wahrend fünf andere Personen vcr
lctzt wnrdcn. D",r etiva acht Mei
Icn nordwestlich von hier ansässige
Farmer Dan Esch beabsichtigte mit
seiner Familie nach Te Witt zu sah
ren. um dort Freunde zu besuchen.
Beim Ucbcrkrcuzcn des Schienen,
ftranges bci Hoag versagte der Au
tomobilinotor den Dienst und der
Perwneiizug fuhr direkt in das Au
to, wobei dasselbe vollständig zer
triimrnert und die Insassen nach ab
lcn Richtungen hin geschleudert ww
den. -

Die Verunglückten wurden sosort
auf dem Zug nach hierher gebracht
um nach dem Hospital überführt zu
werden. Drei di'r Kinder starben
jedoch auf dem Wege hierher, wäh
rcnd ein viertes im Hospital seilt
Leben aushauchte. Die Toten sind:
Nora, 12 Jahre alt; Tan, 5; Esther
2 und George 1 Jahr alt. Herr und
Frau Esch wurden schivcr verletzt,
dürften jedoch nnt dcin Leben da
vonkommeii. Ter 13 Jahre alte
William, die 10 jährige Minnie und
Hcnxy. 8 Jahre alt, wurden leicht
verletzt. Eine wurde
eingeleitet.

Wie der Lokomotivführer bekannt
gibt, verhinderte ein großes Mais
seid die Aussicht und als er schließ,
lich das Auto auf den Geleisen be

merkte, konnte der Zug nicht mehr
rechtzeitig zum Stehe,: gebracht wer
den. Herr Esch ist allgcnicin als
sehr vorsichtiger Lenker bekannt, so

daß ihn wohl keine Schuld an dem
schrecklichen llnglück, das seine Fa
milie betroffen hat, trifft

z QVt Blife wird .ak.':I k " '

ArtZllerielager

'El Paso. Texas. 18 August
Wie gestern hier bekannt wurde,
trifft die Heeresverwaltung der Ver
einigten Staaten gegenwärtig Vor
bereitimgen. in Fort Bliß eineö der
größten Artillerielager des Landes
einzurichten. Seit mehr als zwei
Wochen trafen daselbst bereits große
Vorräte vom Geschiitzwesen ein und
weitere Sendungen werden täglich
in Empfang genommen. Unter den

gestern angelangten Vorräten befan-
den sich auch 16 der großen Tanks
wie sie auch auf den europäische
Schlachtfeldern zur Verwendung ka
men. Um die großen Horräte auf.
nehmen zu können, werden gegen,
wärtig sieben neue, aus Stahl gebau.
te Lagerhäuser errichtet, die .eine
Flächeiiansdchniing von je 210 bci

500 Fuß habcn. Sechs andere
Speicher und neun Magazine find
bereits in Betrieb. , Eine bewegliche
Geschütz Reparatlirabteilimg wird
gegenwärtig organisiert. Ein ähn
liches Lager wird auch in Trowns
ville, Tex., etabliert. Mail . ver.
mutet, daß diese Ansammlung 'von
Geschiitzwesen an unserer Südgrenze
mit den spannenden Beziehungen mit
Mexiko in Verbindung siebt.

weigern' sich, über die

Angelegenheit zu kolnmendieren.

Folgenschwerer
Fliegerabfturz

San Francisco, Calif., 18.' Aug.
Ter crst kürzlich von China hicr

eingetroffene chinesische Flieger Chin
Chang stürzte am Sonntag mit ei

nein Flugzeug in Red Wood Ciiy.
etwa dreißig Meilen südlich von, hier,
aus einer Höhe von etwa 2,000 Fuß
ab und erlitf' lebensgefährliche. Ver.
letzungen, li'äbrcnd fein Begleiter,
der chinesische Student Chin '

Hon,
sofort getötet wurde.

Englands Aronprinz in
Halifax eingetroffen

Halifax, N. S., 18. August.
Ter, Prinz von Wales ist gestern
um 1:30 von St. John, N. V..
hier an Bord dcö Krnizer Tragen
eingetroffen. Nach halbstündigem
Aufenthalt kehrte der Prinz nach
dem Schlachtschiff ölenown zurück,
mit welchem er den atlantischen
Ozean überkreuzte und welches,
nockidcin der britische Kronprinz St.
Jo?!'. N. F.. fahrtitr, h;crhct kam.

MJI.IWUU ..LjlUlLl..

bcMilkcltcr

neue Probleme, die auf die Bezie.

hungen zwischen den Ver. Staaten
und Mexiko Bezug haben, Harren
seitens der Regierung der Lösung.
Einen großen Eindruck hat hier
der Bericht hervorgerufen, daß zwei

Armeeflieger von mexikanischen Ban
diten gefangen gesetzt sind und nur
gegen ein Lösegeld von $15,000 die
Freiheit crlangm können.

Die andere Nachricht, welche hier
tiefen Eindruck gemacht hat. war.
die, daß der einzige, noch in der
Stadt Mexiko vcrblievene Vertre
ter Englands ausgewiesen worden
ist. Der' Umstand, daß Carranza
gegen eme, radikale Aenderung der
amrikanischen Politik Mexiko gegen
über gewarnt hat, läßt in Regie
rungskreisen den Gedanken aufloni
men, der Cananza Regierung alle
amerikanische Unterstützung zu ent
ziehen. Tie' Festnahme der beiden
amerikanischen Flieger .wird als ein
weiterer Beweis hingestellt, daß Car.
ranza nicht unnanoe ist, emen gro
ßen.Teil Mexikos zu köntrollicrelr.

6 Kaufen heute
eine Mark

Herr Jakob Kopp fand dies ans, der
dem Bürgermeister seines Heimat?
ortes $50 für die Kricgswaisrn
überwies.

Der Finanzstand der deutschen
Reichsmark ist, heute auf 6c gesnn
ken. Die,? fand Herr Jakob 'Kovv
aus,-de- r bnite $50-c- w' bctr Bürger
meister seines . Geburtsortes Rhodt.
bei Landan in dec Rheinpfalz für
die dortigen Kriegswaisen gesandt
hat. Für die $50 werden dem Bür.
germeister durch die Dresdeiter Bank
in Berlin abzügliili der Wechselge
bühren 827.16 Mark ausbezahlt

" "

werden.
Letzte Woche stand' der Kurs auf 7

Cents, was' aiiZ' mehreren Geldsen

düngen hiesiger
' 'Leute hervorging,

in welche 'wir' Einficht' erhalten ha.
ben.

Ncnes' nngärischrs
'
slabinctt.

Kopenhagen'. 18. Aug. Depc
sehen aus Budapest an Berliner Ze!

tungen melden, daß das neue ungari
sche Kabinett sich wie solgt zusam

inenstellt: Premier. Friedrich; Mi
nister des Auswärtigen, Lavacy; Mi
nister ds Innern, Percityi; Finanz
minister, Grun; Kriegsminister,
Lchnetzler; Justizmmister, Balegh;
Ackerbauininister, Stephan Szabo;
Minister der Religion, Haller; Saiii
tätsminister, Hilleri; Minister ohne
Portefeuille,. Maver, Blayer und
Graf Teile. Es heißt, daß die
Beamten den Amtseid vor Erzherzog
Joseph ablegten. ''-'-

; . Iowa erhebt Protest.
. Sheldvn, Ja.', '18.' Aug. Kongreß
mann W.' T. Buics vom 11. Iowa
Distrikt sandte: an Gen 'Postmeister
Burleaon'eine Depesche, worin er die
Aufmerksanlkeit auf das - Unrecht

lenkt, daß Iowa 'Bürger gezwungen
werden, von den Regierung Lebens
Mitteln in Chicago anstatt in Oma
ha zu kaufen. Sie werden dadurch

gezwungen, die '4. Zone-Rat- e anstatt
die .1. 'Zonenrate zu zahlen. 5ion

greßmann Boies dringt in den Ge

neralpostmeister, dieses Unrecht abzu
stellen.

Wetterbericht

Für Omana und Umgegend
Schön und wärmer heute abend und

Dienstag.
Für Nelraöka Schön heute abend

und Tieni'tag' wärme? heute ntcul)
und im östlichen Teile am Tt'stag.

Für Jewa Schön heute abend
und Tiestag; wärmer im äußersten
westlichen Teile heute abend und in
westlichen und zentralen Teilen am

Tienstag.

Auch von den Völkernasen gilt,
daß jene am meisten bewundert
werden, die am wenigsten in anderer
Leute ATizelegenheiten gesteckt wer
hn.

j Einzclstaatcn haben eigene Rechte,
Vindesfen steht di? Ncichsverfassung

vMt u)qetze einzelner (Staaten,
der Staat muß eine liberale Konsk
tution haben und eine voin Volke

s erwählte Legislatur haben; die Ab
ffimmitttr ift ftnX'inim rttTrt Sfliifffcntf; uawHMity ut;k.Liu( uuw viiutujlfl

werden, daß alle im Streckendienst
ILyenoe Lokomotiven mit emnn Ge
wicht von mehr als 200,000 Pfund
mit mechanischen !?cuerunaZvorril!i
tungcn und anderen Verbesserungen
ausgeitattct werden. Bis diese Aen
dcrungcil cingcsiihrt werden, sollen
zwei Heizer auf zcder derartigen Lo
komotive angestellt werden. Etwa

0.000 Maschinen in den Bereinigten
laaicn wcroen von dieser Förde

rung vetrofsm.
Für Heizer und Helfer Im Van.

gicrdicnst wird ein Taaclolin von
$6.50 für 100 Meilen oder weniger
beansprucht, mit Ausnahme der Mal
lct Maschinen, wo der Lohnsatz $7.20
vetragm soll. Ucberzctt wird nach
der gegenivärtigen BaflZ borcchnct.
mit 2U Meilen per Stunde für Pas.
lagicroicnst.

Jin Frachtdicnst wird für Maschi
ncn mit weniger als 200,000 Psd
Gewicht für den 100 Meilm Taa
oder weniger $6.50 beansprucht: für
schwerere Lokomotiven wird $6.80
per .ag gefordert. Ucbcrzc,t wird
nach öer gegenwärtigen Basis, mi
12 Meilen per Stunde berechnet

Heizer und Helfer, die im Lokal
Verkehr, Vcrfchicbedicnst, gemischten
Zugcn oder ähnlicher Arbeit Vcr
Wendung finden, sollen außer den w
gulärcn' Raten für Frachtziige' für
je 100 Meilen mindesten? 2(1 Cents
extra erhalten.

An Konstruktioilszügcn, Zirkuszü.
gen. Hilfszügen, Schneepflug, Milch-ziiae- n

nd ähnlichen Diensten be.
schäftigte Heizer , und

'
Helfer sollen

oen glciaxn Lohn wie auf burckae
hendcn Frachtzügen erhalten, unter
Zveruckslchtigung der GroJe der Loko,
nwtiven.

Gleichzeitig forderil sie eine fünf.
zigprozentigo Lohnerhöhung für alle
!Llcnitartcn, wo SonntagZ oder Fei
crtagsarbeit notivendig ist. Die Sei
zcr verlangen des weiteren, daß sie
von öer Arbeit des Reinigcns der Lo
komotive, des Kohlenladens. Oclens
und .Schnnerens befreit werden. Thi
nioty khca. der itellvertreiende Präsi
dcnt der Brüderschaft, erklärt, daß
oics eii Durchschnittliche Lohnerhg.
yuiig von etiva oQ Prozent bedeute

weiteres Skelett
wird ausgegraben

Maplehill, Kanö.. 18. August.
taatsbeamte, welche gegenwärtig

hier das mysteriöse Verschwinden von
vier Männern innerhalb der letzten
acht Jahre untersuchten, haben hier
gestern das dritte Skelett aufgcgra
oen. s wurde etwa fünfzig Fuß.
von nur etwa sechs Zoll Erde be
deckt, von zenem aufgefunden, wel
chcö nian letzte Woche in der Nähe
das Leihstalles fand. Tawfon Woody
identifizierte das Skelett, an der
Goldfüllung der Zähne, als jenes
seines verschwundenen Sohnes. Nu
fus King,-de- r früher den Lcihstall
betrieb und der Ermordung des seit
fünf Jahreil vermißten - Neuben
Gutshall beschuldigt ist, wurde in
Pucblo, Colo., verhaftet. Ter
Staatsanwalt Maurice McNeill
machte bekannt, daß Tawson Woody
heute King der Ermordung seines
Sohnes anklagen wird.

Historischer Fund.
Keota, Eolo., 18. Aiig. T

Ucbcrreste eines großen Indianer-Dorfe- s

sind im Pamnce Breaks Di
strikt entdeckt worden. Die Niederlas.
sung ist in eineni Kalklagcr eingebet,
tet. Männer, die nach Talcum such,

ten, fanden die Stelle Viele Knochen
von Menschen 'wurden gefunden; über
zwei Dutzend Schornsteine und Back

öfen, in gut erhaltenem Zustande,
sind aufgedeckt worden.

ren Gaiten in Holland besuchen und
auch ihren Schwiegereltern in Ame

rongcn einen Besuch abstatten wird.

Der Abwechslung halber könnte
eine unserer Nachrichtenagenturen
eigentlich wieder berichten, die Bob
schcmiki ycm dnhci, Petersburg zu

El Paso, Ter,, 18. Aug. Fünf
zehntausend Dollars Lösegeld werden
heute zwecks Freilassung der von me

xikanischcn Banditen festgehaltenen
amerikanischen . Flieger. Leutnant
Paul H. Tavis und Harold G. Pe
tcrson, abgesandt werden. Die Ge

sangcnsetzung erfolgte dem Big Bcnd

Distrikt gegenüber Die Flieger
wurden mit dem Tode bedroht, ,falls
das Löscgcld nicht heute geschickt

wird.
In einer in Fort Tavis stattge

fundenen Versammlung haben Texas

Cowboys binnen wenigen Minuten
die verlangte Summe unterzeichnet;
auch General James B. Erwin.
Kommandant des Fort Vliß, hat das
verlangte Löscgcld aufgebracht.

Die Flieger wurden von den mc

xikanischcn Banditen am Sonntag,
den 10. August, als sie nahe der

Grenze landeten, abgefangen. Sie
setzten ihre Angehörigen über das
ihnen zugestoßene Unglück brieflich
in Kmntnis. Das Geld wird den
Banditen durch Dawkins Kilpatrick,
Besitzer eines Ladens in Candclaria,!
ausbezahlt werden. Kilpatrick er

hielt von einem Banditenführer die

Kunde, daß die amerikanischen HZe--

fangencn ermordet werden wurden,
falls der amerikanische Befehlshaber
der Grcnztruppen etwas gegen die

Banditen unternehmen sollte. - Diese

Drohung veranlaßte die amerikani
scheu Cowboys, von ihrem Vorhaben,

d, Banditen anzugreifen,, abzuste
hett. '"; ' ?::'-:- . '

' ctersons - Brief, der ' von einem

kÄhlbekannten Räuber uach dein Big
BernV Di'trikt befördert wurde, be

sagt, daß die, Landung der Flieger
erzwungen wurde. Man glaubt, daß

dieselben sich entweder verirrten oder

infolge eines Fehlers an der Ma
schinerie landen mußten.

Pcterson drängte darauf, das Löse

geld zu bezahlen. Wenn nicht, dann
ade", schrieb er,' denn sie meinen
es ernst."' 'An seine Mutter, die in
Hutchiiison.' Minn.,

' '
wohnt, schrieb

Pcterson unter anderem: Gedenke

meiner in Liebe und sei unbesorgt."
Davis in '23 Jahre alt und in

Strahtinore,' Cesix, beheimatet. Pe
tcrson itihi int 25. Lebensjahr. Pe
tLisons Vater hat depeschiert, daß

er das Lösegcld sofort aufbringen
werde.

Seitens der Militärbehörden wer

den ,alle Anstrengungen gemacht, sich

mit deii Banditen in Verbindung zu
setzen, um ihnen mitzuteilen, daß

man ihren Forderungen nachkommen
wird.

Dieser Zwischenfall hat dazu bei

getragen,' die Jntervcntionsfragc
wieder zu erörtern.

Lage wird verzwickter..

Washington, 18. Aug. Zwei

Einwanderungsvorlage
den Japanern gUnstig

Washington, 18. Aug. Senator
Phelan von Kalifornien machte eine

Eingabe, in der er die Einwaii

derungsvorlage, die von Senator
Tillinhaiii von Vermont eingereicht
wurde und worin der Prozentsatz
der Einwanderer nie mehr als 5

Prozent der nationalen Bevölkerung
betragen dürfe, scharf angriff. Die

Bill, sagte er, wurde von Dr- - Gu
lick inspiriert, den Senator Phelmi
als einen Freund der Japaner be

zeichnete. Es sei schriftlich envieseii.
daß die Verlage durch Dr. Gulick

hl Gemeinschaft mit mvkami, einem

japanischsn Zeitungskorresponden.
ten, entworfen worden sei. Tie Vor

läge ist ein großes Unrecht gegen
den Staat Kalifornien, der sich die

Japaner von Hals schassen wolle.

Senator Phelan zeigte ein Schrei
ben, woraus hervorgeht, daß Tr.
Gulick die Vorlage entwirfen hat.

Williams legt Amt nieder.

Lincoln, Nebc., 18. Aug. Tr-B- .

F. Williams, das demokratische

Mitglied der Kontrollbchörde, hat
kein Amt niedergelegt. Nach dem

Gesetz muß fein Nachfolger ern De
mokrot sein, ToZ Amt bnngt cm
G"liast :vr W.W)

) Männer und Frauen können sich, so

l bald sie das aciekmäkiae Alter er
reicht haben, an diesen Wahlen nlcich

i'jberechtigt beteiligen.

M

welchen sie weif;, daß sie voni Reichs
rat nicht gebilligt werden. Gesetze
können durch Volksabstimmung ein
gereicht werden, sollte der Präsident
dieses wünschen. Ein Gesetz wird
durch Stimmenmehrheit aufgehoben.
Die Konstitution kann abgeändert
werden, sobald sich ein Quorum von
Zmeidrittel des Reichstags dafür er
klärt.

Die Reichsregierung kontrolliert
die Verträge, welche Einzelstaaten
mit fremden Ländern abschließen;
solche die GebietZveränderungen und
die Verteidigung des Reichs betref.
fen. Deutsche Handlsschiffe bilden
eine vereinigte Handelsmarine. Die
Einnahme der Grcnzzölle sind von
der Regierung zu venvalten. Der
Reichstag . kann das Budgctsystem
(Kostcnvoranschläge) ohne Einwilli
guiig des Reichsrats nicht abändern.
Post, und Tclcgraphraten werden
vom Reichsrat festgesetzt; das ganze
(5lle!lbahnsistcm wird von der Reichs

reglermig und den Einzclstaatcn
übernommen werden.

Arroplanfabriken schlief,.
Berlin. 13. Aua. Deutschlands

weltberiihmte Acroplan.Jndustrie ist
m die Bruche gegangen; eine Gesell,
schaft unl die 'andere, Leren Flug
zeuge während des Krieges zu Hun.
dertcn zur Verwendung kamen,
schließen ihre Geschäfte. Allerdings
ist im Friedensvcrtrag stipuliert
worden, das; auf die Tauer von 6
Monaten keine Acroplane in Deutsch
land hergestellt werden sollen, je
doch hätte n:an sowieso keine Flug
zeuge anfertigen können, weil es an
Rohmaterial mangelt. Fokkcr, des
sen Kampfflugzeuge berühmt gcwor
den. hat sich wieder nach seiner Hei
mat, Holland, begeben, um dort eine
Fabrik zu crossnen. Die Rumbler
und Taube Fabriken werden dem
nächst schließen. Die Arbeit in der
Fabrik, wo die großen Hansa Flug
zeuge hergestellt werden, ruht.

Nadck wird abgeschoben.

Berlin, 18. August Karl Ra
dek, der Hauptagitator der Bolsche
misten in Teutschland und einer der
Führer der russischen Sovict, ist
gestern aus dem Zuchthaus in Moa
bit entlassen worden. Radek wird
aus Deutschland ausgewiesen werden
und zwar unter der Bedingung, daß
die Moskauer Regierung ihre Pro
paganda in Teutschland nicht wieder
beginne.' Radek, der sich seit dem
Frühjahr im Gefängnis

'
befindet,

wird unter militärischer Bewachung
stehen, viö er nach Rußland abgc.
schoben wird.

Ez'Kaiser bleibt in Holland.
Im Haag, 18. Aim. Berichte auS

Utrecht, daß der ehemalige deutsche
Herrscher das nahs Amerongcn gcle
gcne Toorn Grundstuck kauflich er
warben hat, sind unbestätigt. ES der.
lautet jedoch, daß cr mit dem Eigen
tümer desselben in Unterhandlung
gestanden hat und oller Wahrschein
lichkeit nach in Holland zu bleiben
gedenkt.

ErKronpriazessin nach Holland.
Amsterdam, 18. Aug. Es verlau.

tet. daß die frühere deutsche Kran.
prinssin (SeäVc binnen kurm ih.

I In der Verfassung werden Ve
rnunmungcn uvcr wrenzreguuerun
gen abgegeben; in jedem Falle ist

jeine VolksabstimlMlng vorzuneh
mcn.

Xt'c Name Nationalversammlung
rurch Reichstag ersetzt. Mit

IK ht, i zu demselben werden auf die
iff von vier Jahren erwählt.
Äcichspräfidsnt wird von dem

tf.i Volke und nicht voin Reichs
nmvählt; seine Amtsdauer wird

eben Jahre festgesetzt. Er ver.
eisedas Reich unter dem interna- -

ln Gesetz, schließt Verträge, ab
? ernennt Diplomaten. Ueber
.fl, odcr ftrii'hrrt hat v.Ill!n" her
'W tit Trti.. rt. .Mii Sn..
i'lUj j)H KLllltWlLll, 1IIU Kl Ul
lllwX rtT.1tfAs4 nft nnSl '

UV)UUlll.UilUt 4JlllLUt:
' !(. hurn 5J?irfiStrt(T nittmFiptf?sn- u -- n v v -- ' uw

. .?"!).. rr rti . i i

h;n. r Praiioeni i;ai ais
..Befehlshaber der Reichswehr
Om gewaltiam unterdrücken zu

! ..K1. yM rHiUh.H Artrtu
& ßt VUKL iUlill

v?n aufbieten, die dem Reiche
.nber nicht ihre Pflicht erfüllen,
dazu jedoch die Erlaubnis des

iptatf haben, der einen derar
Schritt venverfen kann. Alle

des Präsidenten sind vom
..jkanzler mit zu unterzeichnen
'don jenem Chef einer Regie.
Habteiluna. dis von dpm l?rsan

.fcit wird.

ji"r Präsident hat tos Siecht
Zecher zu begnadigen. Amnestie

nur vcm Reichstag erlas
Lierden.

',r Reichskanzler nimmt die

?lng gleich derjenigen des Vice.
, jzoentcn ein. sowie die übri,
.Minister werden vom Präsiden
chrnannt. Ter Kanzler hat die

.artige Politik deö Reichs zu be
O,cn, trägt die Verantwortlich
hür das Kabinett und hat, falls

einer Aviiiminung istim
",!lcich'hcit ergibt, die entscheidende

.Tem Reichstag steht das räumen. ?i,ßfartei','l 1?'lanz?n.vr- -

V1;


